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A. Lineare Steuersätze und hohe Sozialabzüge 
 

Steuerbelastung
→ Die Steuerlast liegt je nach Einwohnergemeinde leicht höher oder leicht tiefer (+/- 10 Prozent)

Kanton Gemeinde Kirchen Total
Einkommen 7.2% 7.2% 1.0% 15.4%
Vermögen 0.11% 0.11% 0.04% 0.26%
Kapitalleistungen 1.9% 1.9% 0.5% 4.3%
Gewinn 4.7% 4.7% 1.0% 10.4%
Kapital - 0.001% - 0.001%
 
Sozialabzüge Einkommen  
Abzug für alle Steuerpflichtigen       CHF 14'500 (bisher CHF 2'000) 
Abzug für Verheiratete         CHF 11'000 (CHF 5'000) 
Abzug für Kinder          CHF 8'000 bis CHF 20'800 
             (CHF 6'100 bis CHF 18'100) 
 
Sozialabzüge Vermögen 
Abzug für alle Steuerpflichtigen       CHF 80'000 (CHF 60'000) 
Abzug für Verheiratete         CHF 80'000 (CHF 60'000) 
Abzug für Kinder          CHF 20'000 (CHF 10'000) 
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B. Holdinggesellschaften 
 
Steuerbelastung

Kanton Gemeinde Kirchen Total
Gewinn 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%
Kapital - 0.001% - 0.001%
 
Gewinn (gilt für die direkte Bundessteuer) 
Steuerbarer Reingewinn gemäss Artikel 90 des Steuergesetzes, d.h. im Wesent-
lichen der steuerbare Reingewinn gemäss Erfolgsrechnung sowie alle Teile des 
Geschäftsergebnisses, die nicht zur Deckung von geschäftsmässig begründe-
tem Aufwand verwendet werden. 
 
Kapital 
Das steuerbare Eigenkapital besteht aus dem einbezahlten Grundkapital, den 
offenen und den aus versteuertem Gewinn gebildeten stillen Reserven 
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C. Uri ist aus steuerlicher Sicht sehr attraktiv 
 

- Besteuerung von Holdinggesellschaften (tiefste Steuersätze der Schweiz: kei-
ne Gewinnsteuer sowie Kapitalsteuer von 0.01 Promille) 

- Besteuerung von Kapitalleistungen aus Vorsorge (tiefste Steuersätze der 
Schweiz) 

- Weitgehendes Dividenden- und Beteiligungsprivileg (60 Prozent Ermässigung 
der Bemessungsgrundlage bei Beteiligungen von 10 Prozent und mehr) 

- Familienfreundlichste Besteuerung der Schweiz (höchste Sozialabzüge der 
Schweiz): Zum Beispiel kann eine Familie, deren beiden Kinder an einer Uni-
versität studieren, pro Jahr Sozialabzüge in der Höhe von 66'100 Franken gel-
tend machen. 

- Kapitalsteuern für juristische Personen (je nach Gemeinde nur 0.01 Promille, 
was deutlich die tiefsten Steuersätze der Schweiz sind) 

- Gewinnsteuersätze (Niveau Zug) 
- Einkommenssteuer für natürliche Personen (siehe Vergleich mit der Zentral-

schweiz) 
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D. Einkommen: Steuerbelastung 2008 im Zentralschweizer Vergleich 
 
in 1000 Franken 50 80 100 150 200 300
Luzern 1.79 5.35 6.98 10.09 12.25 14.70
Nidwalden 1.79 5.30 7.01 9.69 11.21 12.74
Obwalden 3.89 6.35 7.19 8.80 9.65 10.51
Zug 0.11 1.71 3.23 5.22 6.80 8.83
Schwyz 1.54 3.69 4.74 7.01 8.49 9.96
Uri 2008 3.43 6.45 8.00 11.52 13.87 16.29
Uri 2009 0.20 4.01 5.84 8.34 9.69 11.05
Bundessteuer 0.00 0.31 0.71 1.89 3.79 6.42

Quelle: ESTV, Steuerbelastung in der Schweiz, Jahr 2008, ergänzt durch Uri 2009 
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E. Vermögen: Steuerbelastung im Zentralschweizer Vergleich 
 

→ Die Steuerlast liegt je nach Einwohnergemeinde leicht höher oder leicht tiefer (+/- 10 Prozent)

Reinvermögen
in 1000 Franken 150 200 300 500 1000 2000
Luzern 2009 1.00 1.49 2.00 2.40 2.68 2.85
Nidwalden 0.95 1.16 1.36 1.53 1.65 1.72
Obwalden 1.00 1.11 1.24 1.34 1.42 1.45
Zug 0.00 0.14 0.36 0.89 2.14 3.08
Schwyz 0.00 0.69 1.37 1.92 2.33 2.54
Uri 2007 0.55 1.10 1.66 2.41 3.66 4.70
Uri 2009 0.00 0.60 1.30 1.90 2.35 2.57
Bundessteuer

Vermögenssteuer Verheiratete ohne Kinder (Belastung in Promillen)

Der Bund kennt keine Vermögenssteuer!
 


